
Die Northeimer Sozialdemokrate n haben sich sowohl in ihren Parteigremien wie auch in der 
Ratsfraktion für anonyme Bestattungen auf allen städtischen Friedhöfen in Northeim ausgesprochen. 
In Deutschland findet ein tiefgreifender gesellschaftliche r Wandel statt, der sich unter anderem im 
Wunsch nach anonymer Bestattung manifestiert. Die Zahlen der anonymen Beerdigungen steigen 
stetig. Aus diesem Grund, aber auch weil es nicht nachvollziehbar ist, warum die einzelnen 
Northeimer Friedhöfe ungleich behandelt werden, fordert die SPD, daß auf allen Friedhöfen alle 
Bestattungsform en angeboten werden. Insbesondere gilt das für den großen zentralen Friedhof in 
Northeim. 

Auch die Gebührensatzun g wird verändert. Die SPD-Ratsfraktio n spricht sich für kostendeckende 
Gebühren aus. Für die anonymen Bestattungen bedeutet es, daß die Gebühren von derzeit 1375,- € 
auf 680,- € sinken. 

Dietmar Kahler (Fraktionsvorsit zender) 
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SPD für anon yme Bestattungen 

Hammenstedt, den 08.12.2009 




